
VEDD Verband Evangelischer 
Diakonen-, Diakoninnen- und 
Diakonatsgemeinschaften

Wir können‘s ja
nicht lassen!
Ermutigung im Beruf - 
zwischen Anspruch und Wirklichkeit
VEDD-Tag 1. bis 3. Mai 2020
im Evangelischen Johannesstift in Berlin

Einladung und Programm

Liebe Schwestern, liebe Brüder,

der visionäre Geist des VEDD-Tages in Eisenach ermutigt uns, die Kraft dieses Geistes 
aufzunehmen und eine neue Tradition der VEDD-Tage zu beginnen. Er wirkt bei Schwestern und 
Brüdern, in die Gemeinschaften hinein, in Kirche, Diakonie und Gesellschaft. 

Deshalb laden wir, der Vorstand und die Vorbereitungsgruppe des VEDD, Sie alle herzlich und voller 
Vorfreude zum nächsten VEDD-Tag nach Berlin ein. 

Zu unserer Freude und zu Ihrer Motivation ist auch das spannende Motto dieser Tage 
entstanden. Es ist eingebunden in die kulturelle Vielfalt Berlins und passend zum Grundtenor des 
Diakoninnenseins und Diakonseins. Wir können´s nicht lassen, uns im Beruf zu ermutigen, um die 
Berufung mit Freude, manchmal auch mit Furcht und Zittern (Phil 2.12) zu leben und zu gestalten 
– und das Evangelium zu kommunizieren.

Seien Sie herzlich willkommen bei den Geschwistern des Evangelischen Johannesstifts. 
Wir freuen uns auf Sie und die Vielfalt der Angebote und Beteiligungsmöglichkeiten!

Ihr

Dieter Hödl, Vorstandsvorsitzender des VEDD

Ihr

Dieter Hödl, Vorstandsvorsitzender des VEDD

Programm

Freitag, 1. Mai 2020

ab 14 Uhr Ankommen | Imbiss

17.00 Uhr Begrüßung | Grußworte
Dieter Hödl, Vorstandsvorsitzender VEDD
Bischof Dr. Christian Stäblein, Evangelische Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
Direktorin Barbara Eschen, Diakonisches Werk 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
Vorstand des Evangelischen Johannesstifts
Pfarrerin Christa Schrauf,  Geschäftsführerin 
des Kaiserswerther Verbandes

Festsaal

18:30 Uhr Abendessen Festzelt Lindenplatz

20.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst Kirche

21.00 Uhr Begegnungskneipe Haus der Schwestern 
und Brüder

Samstag, 2. Mai 2020

Frühstück in den jeweiligen Hotels

9.30 Uhr Andacht kreativ Kirche

10.15 Uhr Einführung in den Tag Festsaal

10.20 Uhr „Wir können´s ja nicht lassen“ | Vortrag zur theologischen Auftragsklärung 
– zum Tun und Lassen
Prof. Dr. Thorsten Moos, Institut für Diakoniewissenschaft und 
DiakonieManagement (IDM), Kirchliche Hochschule Wuppertal/Bethel

Festsaal

11.30 Uhr Statements / Erwiderungen aus der Praxis Festsaal

12.30 Uhr Mittagessen
anschl. Kaffeetrinken

Festzelt Lindenplatz

13.30 Uhr Die BDK und Sponsoren stellen sich vor / die Buchhandlung 
ist geöffnet / Begegnung am Lindenplatz

15.00 Uhr Arbeitsgruppen (siehe nächste Seite) | bis 17.00 Uhr

18.00 Uhr Abendessen Festzelt

19.30 Uhr „Genau DAS lassen wir nicht!“ | Abend der Kultur und Begegnungen

Vortrag und Mitmach-Musik „kreativ“ | Oliver Ginkel Brüdersaal im Haus der 
Schwestern und Brüder

Geistliche Texte + Musik | Susanne Niemeyer Hotel, Raum Schloss

Musik und viel Spaß: Tun und lassen um die gestaltete 
Mitte | ZwischenFall | Diakon Tobias Petzoldt

Kirche

21.00 Uhr Tanz im Mai | mit dem Bierkeller Orchestra, Rummelsberg Festsaal

Begegnungscafé Haus der Schwestern 
und Brüder

23.00 Uhr Segen zur Nacht Kirche

(nach Apg. 4,20)



3 Gott bei Menschen ohne Kirchenzugehörigkeit ins Gespräch bringen. | 
Natalie Gaitzsch, Katharina Neumeister, Neinstedt

4 Gott laute und frohe Lieder singen. | Stefan Orth, Nazareth

5 Mit Menschen anderer Religionen über Gott reden. | Interreligiöser Dialog | Thomas Grämmer, Rummelsberg

6 Den Glauben auch online stellen. | Kommunikation des Evangeliums im Netz | 
Anna Sophie Gerth, Johannesstift

7 Das Evangelium spielerisch kommunizieren. | Jonglage und andere Spielarten | 
Angela Senft, Rummelsberg

... von Beruf Diakon_in zu sein.

8 Klar erkennbar sein – in allen Bezügen. | Doris Hamer und Dagmar Krok, Rauhes Haus

9 Beruf - Berufung - Diakonat. | Öffentlichkeitsarbeit wirksam, kurz und bündig | 
Markus Wechsler, Rummelsberg

10 Uns selbst mit Witz und Humor sehen. | Ein Witzfiguren-Workshop | Jens Schmitz, Johannesstift

Sonntag, 3. Mai 2020

Frühstück in den jeweiligen Hotels

10.00 Uhr Gottesdienst Kaiser-Wilhelm-
Gedächtniskirche

anschl. Begegnungs-„auf Wiedersehen“-Café Turm bei der Kirche

Workshops: „Wir können‘s ja nicht lassen...“

... das Evangelium zu kommunizieren.

1 Hallo, hier spricht Gott. | Schreibwerkstatt | Susanne Niemeyer, freie Schriftstellerin

2 Mit Gott ein kurzes Break machen. | Impulse, Kurzandachten, Unterbrechungen |
Tobias Petzold, Moritzburg

11 Für unser kirchliches Amt streiten. | Die Arbeit der Fachkommission 3 der EKD | Werner Arlabosse, Nazareth | 
Ute Kaisinger-Carli, Hephata

12 Das Diakon_innenamt als Beruf mit Zukunft denken. | Jutta Böhnemann-Hierse, Johannesstift | BDK

13 Den langsamen Abschied von Gemeinschaften aus der Ausbildung beklagen?!  | Kathrin Rühl, Hephata | 
Johannes Schimke, Johannesstift

... uns in der Gemeinschaft zu engagieren.

14 Diakon_innen für ihre Arbeit in der Kirchengemeinde gut zu begleiten – den Glauben stärken |  
Bettina Hermes, Tannenhof und NN, Martineum

15 Jungen Menschen gute Einstiege ermöglichen. | Gemeinschaftliche Begleitangebote in Ausbildung und ersten 
Berufsjahren | Karin Roos-Erbs, Karlshöhe

16 Gemeinschaft ganz neu denken. | Claudia Rackwitz-Busse, Rauhes Haus

17 Die Zusammenarbeit zwischen Gemeinschaft/-en und Unternehmen neu gestalten. | Wie verbindet man 
gemeinsame Interessen? | Lars Eisert-Bagemihl, Hanno und Sybille Roth, Johannes-Falk

18 Als Gemeinschaftsvorstand Zukunftsfragen meiner Gemeinschaft erkennen und Veränderungsprozesse 
einleiten. | Ingo Moy, Johannesstift

19 Sprung über den Tellerrand. | Diakonische Gemeinschaften in der Region Afrika-Europa | Armin Raunigk, 
Rummelsberg | Simone Meisel, Neuendettelsau

Anmeldung und Übernachtung

Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular bei Ihrer Gemeinschaft an. Auch der Teilnahmebeitrag ist an die 
Gemeinschaft zu entrichten. Es sind Hotels für uns reserviert. Die Hotelkosten sind im Preis enthalten, ebenso die 
Mahlzeiten im Johannesstift.

Dienstbefreiung

Bitte prüfen Sie, ob ggfs. für diese Veranstaltung bei den unmittelbaren Dienstvorgesetzen im Rahmen von Fortbildung 
eine Befreiung vom Dienst am Ort beantragt werden kann.

Veranstaltungsbüro / Infostand

Wer uns während der Veranstaltungstage etwas fragen oder mitteilen möchte, kann uns im Veranstaltungsbüro besuchen. 
Sie finden uns im Eingangsbereich Festsaal. Außerdem gibt es einen Stand, mit allen wichtigen Informationen rund um 
den Gemeinschaften- und Berufsverband VEDD. Wir freuen uns über einen Besuch!

Berichterstatung und Fotos

Wir werden im Rahmen der Veranstaltungen Bild- und Tonmaterial in Form von Fotos und Videoaufzeichnungen 
erstellen. Mit der Anmeldung erklärt der Veranstaltungsteilnehmer sein Einverständnis zu Bild- und Tonaufnahmen 
sowie zur Verwendung und Veröffentlichung solcher Aufnahmen zum Zwecke der öffentlichen Berichterstattung 
über die Veranstaltung oder Werbung für den Verband einschließlich in den sozialen Medien. 

unterstützt durch 
(in alphabetischer Reihenfolge)


